
 

 

 

 

 

 

 

 

Workshop 

„Wirkungsmessung von Maßnahmen der 

Gesundheitsförderung“ 
 

Mittwoch, der 5. Mai 2021 und  

Donnerstag, der 6. Mai 2021 

 

jeweils von 9:00 - 13:00 Uhr 

 

Online-Veranstaltung über Zoom (kostenfrei) 

Referentin: Prof. Dr. Petra Kolip, Universität Bielefeld 

 

 

  



 

 

Hintergrund 
Die Stärkung der Gesundheit der Bevölkerung (oder definierter Teilgruppen) ist das Ziel 

gesundheitsbezogener Interventionen. Dazu zählen z.B. die Erhöhung des Wissens, die Veränderung 

der Einstellungen, die Kenntnisse über Infrastrukturmaßnahmen sowie die Vernetzung von Akteuren. 

Damit die Wirkung von Maßnahmen und Projekten der Gesundheitsförderung und Prävention 

erfolgreich in der Praxis gemessen werden kann, empfiehlt es sich Evaluationskonzepte zu 

entwickeln. Die Formulierung präziser Ziele und die Definition geeigneter Indikatoren sind dafür 

essentiell. Für viele Anbieter*innen gesundheitsförderlicher Maßnahmen oder Projekte stellt dies 

jedoch eine Herausforderung dar. In diesem Zusammenhang veranstaltet die KGC Hessen eine 

Weiterführung der vertieften Lernwerkstatt aus dem Sommer 2020.  

Der vertiefte Workshop befasst sich mit den Möglichkeiten zur Wirkungsmessung. Die 

Teilnehmenden lernen, anknüpfend an SMARTe Ziele, Indikatoren zu entwickeln und begründet 

auszuwählen. Auf dieser Grundlage entwerfen die Teilnehmenden einfache Evaluationskonzepte mit 

denen die Zielerreichung überprüft werden kann. Anhand des Beispiels „Aufbau einer kommunalen 

Präventionskette“ werden die Inhalte exemplarisch besprochen. 

Ziele sind: 

 Zieldefinition anhand SMARTer Kriterien 

 Erfassung von Leistungs- und Wirkungszielen  

 Entwicklung von Indikatoren und einfachen Evaluationskonzepten  

Der Online-Workshop findet an zwei Tagen in einem Zeitrahmen von jeweils vier Stunden statt und 

baut inhaltlich aufeinander auf. Dies ermöglicht den Teilnehmenden die vermittelten Basiskenntnisse 

am ersten Tag zu reflektieren, um eine Grundlage für die vertiefende Arbeit am zweiten Tag zu 

schaffen. Die Workshoptage sind interaktiv mit abwechselnden Input- und Kleingruppenphasen 

gestaltet.  

Programm: Mittwoch, 5. Mai 2021 

Moderation: Referentinnen der KGC Hessen, Prof. Dr. Petra Kolip 

08:45 Uhr  Ankommen im Zoom-Meetingraum 

09:00 Uhr  Begrüßung und thematische Einführung 

   Prof. Dr. Petra Kolip, Universität Bielefeld, Fakultät für Gesundheitswissenschaften 

10:00 Uhr  Kaffeepause 

10:15 Uhr  Visionen und Ziele  

11:15 Uhr  Kaffeepause 

11:30 Uhr  Vorstellung der Arbeitsergebnisse 

12:00 Uhr   SMARTe Ziele 

12:30 Uhr  Vorstellung der Planungstabelle QUINT-ESSENZ  

    Besprechung der Aufgabe für den nächsten Tag 

12:50 Uhr  Zusammenfassung, Fragen & Ausblick 

13:00 Uhr  Ende des 1. Tages 



 

 

Programm: Donnerstag, 6. Mai 2021 

Moderation: Referentinnen der KGC Hessen, Prof. Dr. Petra Kolip 

09:00 Uhr  Begrüßung, Klärung offener Fragen & Wiederholung des ersten Tages 

09:45 Uhr  Phineo Wirkungstreppe 

    Von Zielen zu Indikatoren: Arbeit mit der Planungstabelle 

   Austausch über die Aufgabe vom ersten Tag 

10:20 Uhr  Kaffeepause 

10:30 Uhr  Reflexion im Plenum 

10:45 Uhr  Was ist ein Indikator?  

    ZWERG-Kriterien 

11:30 Uhr  Kaffeepause 

11:45 Uhr  Erfassung von Indikatoren, Arbeit mit der Planungstabelle 

12:40 Uhr  Klärung offener Fragen & Abschluss  

13:00 Uhr  Ende des 2. Tages 

 

 

Anmeldung 
Unter folgenden Link können Sie sich ab sofort bis zum 03. Mai anmelden: 

https://doo.net/veranstaltung/72821/buchung 

 

Kontakt 
Fragen zur Anmeldung an:    Inhaltliche Fragen an: 

Frank Schröpel     Nicole Waliczek 

Veranstaltungsmanagement    Referentin für Gesundheitsförderung 

Telefon: +49 (0)69 713 76 78-23   Telefon: +49 (0)69 713 76 78-14 

Frank.schroepel@hage.de     Nicole.waliczek@hage.de 

 

 

 

Organisation 
Die Veranstaltung wird von der Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit (KGC) Hessen 

organisiert. Die Koordinierungsstelle ist Teil des bundesweiten Kooperationsverbundes Gesundheitliche 

Chancengleichheit und wird durch die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) im Auftrag und 

mit Mitteln der Gesetzlichen Krankenversicherung (GKV-Bündnis für Gesundheit) sowie durch das Hessische 

Ministerium für Soziales und Integration (HMSI) gefördert.  

Die KGC Hessen ist an die Hessische Arbeitsgemeinschaft für Gesundheitsförderung (HAGE) e.V. angegliedert. 

Weitere Infos und Kontaktdaten der KGC Hessen unter www.hage.de   
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